
Landesbüro
Sachsen

Diskussion mit Stefanie Molthagen-Schnöring 
und Dietmar Molthagen, Autoren des Buches,
mit Frank Richter und dem Publikum

Mittwoch, den 16.Oktober 2019, 19 bis 21 Uhr
Erich-Zeigner-Haus Leipzig
Zschochersche Str. 21
04229 Leipzig

Der Eintritt ist frei!
Voranmeldung bitte an Friedrich-Ebert-Stiftung, 
Landesbüro Sachsen, Burgstraße 25, 04109 Leipzig, 
Mail: sachsen@fes.de, Tel.: 0341-9602431, Fax 0341-9605091

„Lasst uns reden“ Wie Kommunikation in Politik, Wirtschaft
und Gesellschaft gelingt (Verlag J.H.W. Dietz Nachf., Bonn)
Mittwoch, 16.10. 2019, 19 bis 21 Uhr, Erich-Zeigner-Haus,
Zschochersche Straße 21

Begrüßung 
Matthias Eisel, Friedrich-Ebert-Stiftung, Landesbüro Sachsen
und Henry Lewkowitz, Erich-Zeigner-Haus e.V.

Wie können wir konstruktiv miteinander reden? 
Einführendes Gespräch zum Buch 

Prof. Dr. Stefanie Molthagen-Schnöring, Kommunikations -
wissenschaftlerin an der HTW Berlin und Autorin des Buches
„Lasst uns reden!“ 
Frank Richter, Mitglied des Sächsischen Landtages

Moderation 
Dr. Dietmar Molthagen, Friedrich-Ebert-Stiftung und Mitautor
des Buches 

Publikumsverständigung: Lasst uns reden (pro und kontra) – 
zu den Themen
∙ Nationale Identität
∙ Einwanderung
∙ Medien
∙ Ungleichheit
∙ Demokratie
∙ Ost-West und
∙ Gender 

Warum ist es manchmal so schwierig, miteinander zu reden
und was dazu beitragen kann, dass es dennoch gelingt?
Abschlussdiskussion mit dem Publikum, Prof. Dr. Stefanie 
Molthagen-Schnöring, Dietmar Molthagen und Frank Richter
Moderation: Henry Lewkowitz 


